

Medienmitteilung
Nelson Mandela – Leben und Wirken.

Eine Ausstellung der Südafrikanischen Botschaft im Käfigturm Bern aus Anlass des 90. Geburtstags von Nelson Mandela

16. Oktober 2008 – 31. Januar 2009

Hintergrund 

Mit der Ausstellung möchte die Südafrikanische Botschaft in der Schweiz ihren Teil zum Mandela-Jahr in Südafrika beitragen. Sie möchte damit ihre uneingeschränkte Wertschätzung gegenüber Nelson Mandela zum Ausdruck bringen – aber auch gegenüber seinen Mitstreitern in Südafrika und überall auf der Welt, die durch ihren jahrelangen Kampf und ihr Engagement gegen Rassismus, gegen soziale Ungerechtigkeit und gegen Unterdrückung mitgeholfen haben, in Südafrika einen demokratischen Wandel herbei-zuführen.
Dank Nelson Mandelas persönlichem Beispiel, dank seines unerschütterlichen Einstehens für Frieden und Gerechtigkeit hat der Begriff einer menschlichen und sorgenden Gesellschaft, unabhängig von Rasse, Hautfarbe oder Herkunft, für die Menschen in Südafrika und in der Welt einen neuen und tieferen Sinn erfahren.
Südafrikanerinnen und Südafrikaner haben durch Nelson Mandela einen neuen Zugang zu Selbstlosigkeit, Voluntarismus und Patriotismus gefunden. Für sie und für Menschen überall auf der Welt personifiziert und symbolisiert Nelson Mandela den Triumph des menschlichen Geistes über das Übel. Sein politischer Weitblick, seine Führungsqualitäten und sein bedingungsloses Engagement für die humanitäre Sache sind seither eine ständige Quelle der Inspiration und Motivation für Südafrika und die Welt.   
Die Ausstellung

Aus Anlass des 90. Geburtstags von Nelson Mandela zeigt die Südafrikanische Botschaft in Bern in Zusammenarbeit mit dem Polit-Forum des Bundes und der Nelson Mandela Foundation eine Multimedia-Ausstellung über sein Leben und sein Werk.

Die Ausstellung, die zuvor mit grossem Erfolg im Palais des Nations in Genf gezeigt wurde, erzählt von den unbeschwerten Jugendjahren Nelson Mandelas in der Transkei und seinem erbitterten Kampf gegen das Apartheidregime, der ihn für 27 Jahre ins Gefängnis brachte. Die Ausstellung zeichnet nach, wie Nelson Mandela trotz grösster persönlicher Entbehrungen nie von seinem Ideal der gleichen Rechte aller Menschen abwich. Sie illustriert darüber hinaus, wie er nach seiner Freilassung aus dem Gefängnis den ersten freien Wahlen in Südafrika den Weg bereitete und als demokratisch gewählter Präsident einen Prozess der Aussöhnung zwischen der schwarzen und weissen Bevölkerung Südafrikas einleitete.
Die Ausstellung vermittelt die Botschaft, dass Vertrauen, Hoffnung und Menschenliebe uns allen innewohnende Eigenschaften sind. Durch seine Bereitschaft, den Weg von Entbehrungen zu gehen und eigene Opfer zu bringen, hat uns Nelson Mandela in Erinnerung gerufen, dass wir alle das Potential haben, in ein neues Zeitalter aufzubrechen.
Die Ausstellung wird begleitet von einem speziellen Veranstaltungsprogramm, in dem die näheren Aspekte und historischen Wegmarken in Nelson Mandelas Leben einer eingehenden Betrachtung unterzogen werden. 
Die entsprechenden Programmdaten und Informationen können im Ausstellungsprospekt oder auf der Website www.kaefigturm.admin.ch  konsultiert werden.

Das Ausstellungskonzept

Die Ausstellung orientiert sich im Wesentlichen an Nelson Mandelas Autobiografie “Long Walk To Freedom” und basiert auf Originalzitaten. Damit wird Nelson Mandela gewissermassen zum Führer durch die Ausstellung, die in neun Kapitel unterteilt ist und sein Leben mit entsprechenden Ausstellungselementen visualisiert – Kindheit, Jugend und junges Erwachsenenalter, berufliche Laufbahn, der Kampf gegen die Apartheid, Gefängnis einschliesslich Nachbau der Gefängniszelle auf Robben Island,  Freilassung und Präsidentschaft.

Die Elemente beinhalten Filmsequenzen, Interviews oder bildliche Darstellungen. Dazu gehören auch historische Aufnahmen, Dokumente, Comics und Objekte, die das jeweilige Kapitel aus Nelson Mandelas Leben symbolisieren.

Einige der gezeigten Aspekte aus Nelson Mandelas Leben sind zum Teil bekannt, andere weniger. Die Ausstellung ist so angelegt, dass sie 
gleichzeitig Bekanntes und Unbekanntes vermittelt und gegenüberstellt. Ziel der Ausstellung ist deshalb auch, Nelson Mandelas Leben in seiner ganzen Bedeutung zu erfassen und über die einzelnen Elemente, gemeinsam und jedes für sich, die Grösse dieses Mannes aufzuzeigen. 
Die Vernissage

Die Ausstellung wird am 15. Oktober 2008 um 18.30 Uhr in Anwesenheit des südafrikanischen Ministers für Umwelt und Tourismus, Martinhus van Schalkwyk, der südafrikanischen Botschafterin in der Schweiz, Dr. Konji Sebati, des Ausstellungsmachers, Simon Haller sowie dem Leiter des Polit-Forums, Andreas Schilter, eröffnet.
Simon Haller von der Expoforum GmbH, Bern, hat die Nelson Mandela Ausstellung im Auftrag der Südafrikanischen Botschaft konzipiert und realisiert. Sie ist eine Gemeinschaftsproduktion der Südafrikanischen Botschaft in Bern, des Polit-Forums des Bundes in Bern und der Nelson Mandela Foundation in Johannesburg.
Die wissenschaftlichen Vorträge des Rahmenprogramms wurden mit Unterstützung  von Prof. Patrick Harries von der Universität Basel sowie den Basler Afrika Bibliographien realisiert.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Südafrikanische Botschaft in Bern unter der Nummer
 +41 31 3501313 
Englisch: Mr Solly Tshivhula, Botschaftsrat

Deutsch : Herr Alex Hofacker, PR&Medien
Bern, 14. Oktober 2008 

Link zur Ausstellung + Medienmitteilung: http://www.kaefigturm.ch/d/ausstellungen/vorschau/Seiten/NelsonMandela-LebenundWerk.aspx

